Aufgabe 17





Änderung des Maximierungsproblems ggü. Aufgabe 15: Die fixen Maschinenkosten (DM 10.000) werden proportionalisiert. Eine Laufzeitminute “kostet” demnach


	


12.000 / 1.800 = 20 / 3 DM





Demnach “kostet” die Produktion einer Einheit von Produktart i an verrechneten Fixkosten





	Produktart 1: 20/3 * 2 = 40 / 3 DM


	Produktart 2: 20/3 * 2 = 40 / 3 DM


	Produktart 3: 20/3 * 3 = 20 DM





Außerdem ergeben sich anzusetzende Leerkosten in Höhe von �


20/3 * (1.800 - 2 x1 - 2 x2 - 3 x3) DM.





Die neue Zielfunktion lautet demnach





max   100/3 x1 + 106/3 x2 - 2 x3 – 10.000 – 8.000 - 20/3 * (1.800 - 2 x1 - 2 x2 - 3 x3)





unter den Nebenbedingungen





2.900 ( b1 x1 + b2 x2 + b3 x3 = 4 x1 + 3 x2 + 5 x3


1.800 ( a1 x1 + a2 x2 + a3 x3 = 2 x1 + 2 x2 + 3 x3


600 ( x1 ( 0


700 ( x2 ( 0


800 ( x3 ( 0





Auflösen der Zielfunktion führt zur identischen Zielfunktion wie in Aufgabe 15. Infolgedessen ergibt sich die identische Lösung.


Übung: Rechnungswesen und steuerliche Gewinnermittlung, Prof. Dr. J. Kloock und Dr. U. Schiller











